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Informationsabende an der 
Robert-Bosch-Schule in Ulm
In Kürze stehen wieder die Informationsabende für die weiterfüh-
renden beruflichen Schularten an. Um die interessierten Schüler/-
innen in der Region sowie deren Eltern informieren zu können, bie-
tet die Robert-Bosch-Schule in Ulm, Egginger Weg 30, 89077 Ulm,
nachfolgende Informationsabende an.

Informationsabend am Dienstag, 2. Februar 2016, 17 Uhr, und
Wiederholung um 19 Uhr in der Aula der Robert-Bosch-Schule Ulm
zum Dreijährigen Technischen Gymnasium mit den Klassen 11 bis
13 (Profil Mechatronik, Profil Informationstechnik, Profil Technik
und Management), Anmeldeschluss: 1. März 2016, Unterrichtsbe-
ginn: 12. September 2016.

Informationsabend am Mittwoch, 3. Februar 2016, 18 Uhr, in der
Aula der Robert-Bosch-Schule Ulm zu den Berufskollegs (Zweijähri-
ges Berufskolleg für Informations- und Kommunikationstechnik,
Technisches Berufskolleg I (einjährig) und Technisches Berufskol-
leg II (einjährig), Anmeldeschluss: 1. März 2016, Unterrichtsbe-
ginn: 12. September 2016.

Informationsabend am Dienstag, 19. April 2016, 19 Uhr, in der
Aula der Robert-Bosch-Schule Ulm zum Sechsjährigen Technischen
Gymnasium mit den Klassen 8 bis 13, Anmeldeschluss: 30. Mai
2016, Unterrichtsbeginn: 12. September 2016.

Aufruf zum Fahrrad- 
und Kleiderspenden
Für die zu erwartenden Flüchtlinge werden noch Spender gesucht,
die bereit sind, ihre überzähligen Fahrräder abzugeben. Bitte wen-
den Sie sich hierzu unter der Rufnummer 07306/784-12 an die Ge-
meindeverwaltung Bellenberg.

Weiterhin werden noch Kleiderspenden benötigt, die bei der Klei-
derkammer Illertissen abgegeben werden können, aktuell natürlich
insbesondere Winterbekleidung. Es werden vor allem kleine und
schmale Größen benötigt.

Kleiderkammer Illertissen, Josef-Lumper-Straße 1, 89257 Illertis-
sen. Öffnungszeiten der Kleiderkammer: 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat von 9 Uhr bis 11.30 Uhr, 2. und 4. Dienstag im Monat von 15 Uhr
bis 18 Uhr.

Unser Bild zeigt die Jungs der F-Jugend mit den Spielern des 
1. FC Nürnberg. Bild: Fußballverein.

F-Jugendspieler des FV Bellenberg
laufen mit den Fußballstars von
Nürnberg und Paderborn ein
Nach langen Bemühungen ist es nicht zuletzt durch die bestehen-
den guten Verbindungen zum Teammanager des 1. FC Nürnberg,
Herrn Pribanovic, (die Bundesligamannschaft des 1. FC Nürnberg
spielte ja 2009 und 2010 jeweils bei uns in Bellenberg) gelungen,
eine Zusage zu einer Einlaufeskorte zu bekommen. Die Jungs der F-
Jugend durften am 4. Dezember 2015 um 18.30 Uhr beim Spiel der
2. Bundesliga 1. FC Nürnberg gegen Paderborn zusammen mit den
Spielern des 1. FC Nürnberg einlaufen.
Ein großer Tag für die 11 Jungs!

Zusammen mit den Eltern ging es am 4. Dezember 2015 per Bus
Richtung Nürnberg. Dort wurden sie um 17 Uhr bereits am Stadion-
eingang Südkurve empfangen. Die Nervosität, aber auch Vorfreude
der Jungs stieg merklich an. Zwei sehr nette Damen führten sie in
eine Umkleidekabine und dort bekam jeder Spieler ein Trikot, Hose
und Stutzen sowie exakte Anweisungen, wie sie sich zu verhalten
haben. Die komplette Trikotgarnitur durften die Spieler später so-
gar behalten. Vor dem Einlaufen hat dann der Stadionsprecher un-
seren Spieler Efe Tahmaz life interviewt. Dieses Interview wurde
auf dem Großbildschirm im Stadion gezeigt. Efe war äußerst schlag-
fertig und tippte einen 4:2-Sieg für den Club gegen die Truppe von
Trainer Stefan Effenberg.

Nun kam der große Moment. Ein tolles Bild, als die Jungs vor ca.
25.000 Zuschauern mit den Stars des Club (besonders beeindru-
ckend, wie unser „kleiner“ Torhüter Linus mit viel zu großer Klei-
dung neben dem Startorhüter Raphael Schäfer einlief) wie Schöpf,
Bulthuis, Schäfer, Burgstaller usw. Richtung Mittelpunkt liefen und
dann, nachdem heftig den Zuschauern zugewinkt wurde, im höchs-
ten Tempo zur Eckfahne spurteten. Im Spiel selbst war Nürnberg
insgesamt die klar bessere Mannschaft und der 2:1-Heimsieg war
vollauf verdient.

Nach dem Spiel wurden sie von Club-Offiziellen Richtung Umklei-
dekabine der Club-Spieler begleitet. Leider konnten sie nicht so
lange warten, bis die Spieler aus der Kabine kamen, denn sonst hät-
ten sie auch noch Autogramme der Spieler erhalten. Das tolle Spiel,
die „hautnahe“ Begegnung mit den Clubspielern und die super At-
mosphäre, nicht nur im Stadion, sondern dann auch bei der Heim-
fahrt im Bus, hat sicher dazu beigetragen, dass es beim FV Bellen-
berg nun wieder ein paar Club-Fans mehr gibt.

Insgesamt ein super Ereignis für die Jungs, aber auch für die El-
tern. An dieser Stelle nochmals vielen Dank an alle, die unter ande-
rem durch Spenden es ermöglicht haben, dass mit einem Bus nach
Nürnberg gefahren werden konnte.

Warnung vor falschen 
Feuerwehrmännern
Betrügermasche Rauchmelderkontrolle

Derzeit sind anscheinend in ganz Deutschland Betrüger unterwegs,
die sich als Feuerwehrmänner ausgeben und so tun, als würden sie
die Rauchmelder in den Wohnhäusern kontrollieren. Während sich
der angebliche „amtliche Kontrolleur“ in der Wohnung nach Rauch-
meldern umschaut und eifrig seine Notizen macht, nutzen demnach
der falsche Feuerwehrmann oder seine Komplizen einen unbeob-
achteten Moment, um Geld oder Schmuck zu stehlen.

Inzwischen häufen sich bei der Polizei Meldungen, dass die An-
kündigungen über die angeblich bevorstehende Rauchmelderüber-
prüfung auch per Smartphone, z. B. mit der Messenger-App Whats-
App verschickt würden. Dort heißt es dann, dass sich demnächst
Personen an der Haustür melden würden, um die Prüfung der
Rauchmelder durchzuführen. Auch hier handelt es vermutlich um
die gleiche Personengruppe.

Die Kampagne „ Rauchmelder retten Leben" rät bundesweit zur
Vorsicht vor Trickbetrügern, die die gesetzliche Rauchmelderpflicht
und die Ahnungslosigkeit vieler Mitmenschen ausnutzen.

In Bayern herrscht schon seit 1. Januar 2013 bei Neu- und Um-
bauten die Rauchmelderpflicht, bestehende Wohnungen müssen
bis 31. Dezember 2017 mit den Lebensrettern ausgerüstet sein. Das
machen sich einige Trickbetrüger zu Nutze. Klingelt also jemand
unangekündigt an der Haustür, der angeblich die Aufgabe hat, zu
überprüfen, ob die Räume tatsächlich mit Rauchmeldern ausgestat-
tet sind, handelt es sich möglicherweise um einen Betrüger, der
sich Zutritt zur Wohnung verschaffen möchte. Betrüger nutzen die
bestehende Rauchmelderpflicht auch, um gutgläubigen Mitmen-
schen einfachste Rauchmelder zu stark überhöhten Preisen an der
Haustür zu verkaufen. Rauchmelder sollten möglichst im Fachhan-
del erworben werden und qualitativ hochwertig sein. Verbraucher,
die besonderen Wert auf einen zuverlässigen und langlebigen
Rauchmelder legen, können sich am unabhängigen Qualitätszei-
chen „Q" orientieren.

Eine weitere Masche der Betrüger sei es, zu klingeln und War-
tungsverträge für Rauchmelder an der Haustür anzubieten. Solche
Verträge sollten genau geprüft werden. Handelt es sich tatsächlich
um eine seriöse Firma oder sind Betrüger am Werk? Das Unterneh-
men muss über eine nachprüfbare Adresse verfügen und Kontakt-
daten zur Verfügung stellen, damit im Zweifelsfall eine Gewährleis-
tung in Anspruch genommen werden kann. Wer bei Installation
und Wartung auf Nummer sicher gehen will, sollte einen Dienst-
leister beauftragen, der über entsprechende Qualifikationen ver-
fügt und beispielsweise den bundesweiten Standard „Q-Geprüfte
Fachkraft für Rauchwarnmelder" erfüllt.

Die Polizei rät dringend, nicht auf derartige Anfragen/Ankündi-
gungen einzugehen und entsprechende Personen nicht ins Haus
oder die eigene Wohnung zu lassen. Im Zweifelsfall informieren Sie
sofort die Polizei, die die Personen anschließend einer Überprüfung
unterziehen. Außerdem wird geraten, auch auf die Nachbarn zu
achten und gerade auch ältere Bewohnerinnen und Bewohner über
diese neue Betrugsmasche zu informieren. Quelle und nähere Infor-
mationen: www.rauchmelder-lebensretter.de.
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Veranstaltungen des Landesbunds

für Vogelschutz (LBV)
Wintergäste am Faiminger Stausee
Exkursion mit Leonhard Jehle

Jährlich überwintern in unserer Region viele, teils sehr seltene Ar-
ten aus dem hohen Norden. Für sie ist der Donau-Stausee bei Fai-
mingen eines der wichtigsten Winterquartiere in unserer Region.
Sogar der Seeadler konnte hier schon beobachtet werden. Bei zwei-
felhaftem Wetter Rückfrage bei Franz Zeller, Telefon 33829.

Treffpunkt Sonntag, 14. Februar 2016, 13 Uhr, Rathaus Bellenberg
und Rathaus Senden, 14 Uhr, Parkplatz an der Brenzbrücke bei Ei-
chenbrunn.

Tischtennis: Vorrunde zu Ende

Die erste Mannschaft beendet die Vorrunde auf dem dritten Tabel-
lenplatz der Bezirksklasse und ist nur einen Punkt vom Aufstiegs-
relegationsplatz entfernt. Diese gute Platzierung ist vor allem Man-
fred Seibold, Sascha Wollny und Marc Kukofka zu verdanken, die al-
lesamt positive Bilanzen spielten. Das beste Doppel bildete Marc
Kukofka und Oliver Schätz. Hervorzuheben ist Edeljoker Markus
Bachmaier, auf den stets Verlass war, wenn man ihn brauchte. Er
wird in der Rückrunde fest in der ersten Mannschaft spielen. Für
ihn wird Oliver Schätz für die zweite Mannschaft an die Platte ge-
hen, die ihren vierten Tabellenrang in der Kreisklasse A verteidigen
möchte. Die beste Bilanz hatte in der Vorrunde Markus Bachmaier
mit 14:4. Ebenfalls positiv spielten Werner Bräuer, Reinhard Dinter
und Ersatzspieler Reiner Pöpperl. Die erfolgreichsten Doppel waren
Falko Lantzsch mit Reinhard Dinter sowie Werner Bräuer mit Wal-
ter Ihle. Die dritte Mannschaft tat sich schwer in der Kreisklasse B
und landet demnach auf dem neunten und damit vorletzten Tabel-
lenplatz. Einziger Lichtblick war Günther Dreher, der mit einer 7:1-
Bilanz sehr erfolgreich war. Weitere wichtige Punkte holten auch
Markus Heim und die Doppel Günther Dreher mit Leopold Vogt so-
wie Markus Heim mit Andreas Foukery. Noch zu erwähnen sind die
Sieger des Erdingerpokals: Christian Ott gewann mit Günther Dre-
her das Endspiel und verwiesen damit Sascha Wollny und Jürgen
Heim auf den zweiten Platz. Dritter wurden Werner Bräuer und
Günter Pfluger.

Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 25. Februar 2016. Abgabeschluss ist am Freitag,
12. Februar 2016.

Vorankündigung zur 

Alteisensammlung

Die Musikgesellschaft Bellenberg führt am Samstag, 24. September
2016, eine Alteisensammlung durch und würde sich freuen, wenn
Sie Ihren Schrott bis zur Sammlung lagern. Mitgenommen werden:
landwirtschaftlicher Schrott, Blechschrott, Stahlträger, Gasherde,
Öfen, Öltanks (nur gereinigt!), sowie sämtliche Metalle, aber keine
Elektrogeräte. Mehr Informationen erhalten Sie zu gegebener Zeit
im Bellenberger Aktuell. Vielen Dank für Ihre Unterstützung sagen
heute schon die Bellenberger Musikanten!

Nikolausaktion im Kindergarten 

Der Nikolaus mit seinem goldenen Buch,
im Bellenberger Kindergarten war er zu Besuch.
Gleich an zwei Tagen kam er vorbei,
viele Geschenke hatte er dabei.
Am 7. und 8. Dezember kam er ins Haus
- ohne Knecht Rupprecht - nur der Nikolaus.
Musste sich dabei auch ganz schön plagen,
hatte er doch einen schweren Sack zu tragen.
Kinder- und Krippengruppen sind es derer acht
und für alle hatte der Nikolaus was mitgebracht.
Sonnenschein-, Glitzerschein-, Feuer- und Wirbelwind
dies nur vier der Gruppen sind.
Dazu die Sternen- und Regenbogengruppe,
bei den Krabbelkäfern und Tausendfüßlern sind die Jüngsten der
Truppe.
Einen langen Wunschzettel hatte der Nikolaus bekommen,
den zu erfüllen, hatte er sich auch vorgenommen.
Viele, viele Bücher gab es dann,
damit ein jeder auch was lernen kann.
Es war dann einfach grandios,
der Bücherstapel der war riesengroß.
Darüber freuten sich auch die Kinder sehr,
gab es doch Bücher über Prinzessinnen, Dinos, Feuerwehr.
Auch Märchen, Drachen, Zauberer und Allerlei
für jeden Geschmack war etwas dabei.
Die Erwachsenen wollten dann gleich mal testen,
welche der Bücher sind wohl die Besten.
Auch die Erzieherinnen gingen nicht leer aus,
einen Büchergutschein gab’s für sie vom Nikolaus.
So schön die vielen Bücher auch sind…
der Nikolaus hatte auch noch was für jedes Kind.
Einen Socken voll mit leckeren Sachen
brachte die Kinder vollends zum Lachen.
Es gab Mandarinen, Äpfel, Schokolade und Lebkuchen.
So darf der Nikolaus den Kindergarten gern öfter mal besuchen.
Mit Weihnachtsgeschichten und gemeinsamen Singen,
konnte man auch dem Nikolaus viel Freude bringen.
So gab er auch das Versprechen beim Geh’n.
Bis nächstes Jahr, Auf Wiederseh’n.
Der Elternbeirat bedankt sich bei allen Eltern und dem gesamten
Kindergarten-Team für die gute Zusammenarbeit im letzten Jahr.

Die Erwachsenen testen die Bücher, die der Nikolaus gebracht
hatte. Bild: Privat.

Holzheimer Schützen 

an den Bellenberger Ständen

Einen Tag nach Neujahr traten die Sportschützen des Schützenver-
eins Holzheim zur freundschaftlichen Begegnung bei „Pfeil“ Bel-
lenberg an. In einem 20-Schuss-Wettkampf, den jeder Teilnehmer
absolvieren musste, wurden die jeweils acht besten Schießergeb-
nisse jeder Mannschaft in die Wertung genommen, so dass sich zu-
letzt ein Ergebnis ergab, bei dem die Holzheimer mit 727 Gesamt-
ringen den Sieg vor den Pfeil-Schützen mit 699 Ringen verbuchen
konnten. Die besten drei Holzheimer Ergebnisse lieferten Steffen
Andelfinger, 95 Ringe, Jens Eckle, 94 Ringe, und Wolfgang Fischer,
93 Ringe. Bei den Bellenberger Schützen waren dies Wilhelm Hiller,
94 Ringe, Ludwig Rapp, 91 Ringe, und Stefan Bathray, 89 Ringe.
Auch beim gleichzeitig abgelaufenen Vergleichskampf Luftgewehr
Auflage mit vier Schützen je Mannschaft waren die Bellenberger
mit 389 zu 390 Gesamt-Ringen der Holzheimer knapp unterlegen.
Insgesamt erfreulich war wieder die gute Beteiligung am Schießen
und am freundschaftlichen Austausch, den die Sportfreunde zuletzt
mit einer guten Brotzeit beendeten.

Unser Bild zeigt von links nach rechts: die Zweitplatzierten des
Erdingerpokals Jürgen Heim und Sascha Wollny, die Sieger Gün-
ter Dreher und Christian Ott sowie die Drittplatzierten Werner
Bräuer und Günther Pfluger. Bild: ASV-Tischtennis.
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Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter Hirte“
bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biografien, Sachbü-
cher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwachsene), Reiseführer,
Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten, Zeitungen, Zeitschriften
wie z. B. Ratgeber – Flora Garten – Kraut und Rüben – Finanztest –
Test – Familienratgeber – Vital und vieles mehr, Erstlese- und Kin-
derbücher, Jugendromane und vieles mehr. Für eine einjährige Ver-
waltungsgebühr von 8 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kinder und
Jugendliche, 3 Euro für das zweite und jedes weitere Kind einer Fa-
milie, und 10 Euro für Familien können Sie sämtliche Medien je drei
Wochen ausleihen. Für nähere Infos kommen Sie doch einfach in
der Bücherei vorbei. Helga Sturm und Karin Hartl leiten die Büche-
rei.

Adventsfeier des Frauenbundes

„Tage der offenen Türen“ war das im Moment sehr aktuelle Thema
der Andacht bei der diesjährigen Adventsfeier des Frauenbundes.
Weihnachtlich dekoriert waren die Tische mit den selbst herge-
stellten Wichteln von den Teilnehmerinnen des Töpferkurses im
Oktober. Für das gemütliche Beisammensein wurde Tee, Punsch
und Stollen serviert. Zum Abschluss bedankten sich die Mitglieder
des Zweigvereins bei allen Frauen des Vorstandsteams für die ge-
leistete Arbeit im Jahr 2015. Monika Sander (Mitte) überreichte den
beiden Vorsitzenden Gertrud Kratschmann (rechts im Bild) und
Irene Schmid (links) einen Blumenstrauß. Bild: Frauenbund.

Traditionsschießen 

bei „Pfeil“ Bellenberg

In Schützentracht gekleidet und ausgerüstet mit Kipplaufgewehren
und Zimmerstutzen, trat wieder eine erfreuliche Teilnehmerzahl
zum beliebten König-Ludwig-Schießen an die Bellenberger Schieß-
stände. Schützen aus dem Landkreis und von württembergischen
Nachbarvereinen folgten der Einladung zum Wettbewerb, der in
Gau-Verantwortung bereits zum 24. Mal, jedoch letztmals von sei-
nem Gründer Peter Jackwerth geleitet wurde, der dieses Amt nun
an Viktor Moser und Stefan Bathray übergeben hat. Karl-Eugen
Mauch bleibt auch weiterhin im Organisationsteam. Den Sieg mit
dem Luftgewehr sicherte sich Anton Purr vom SV Attenhofen mit
einem 41,0-Teiler. Er darf sich mit seinem Ergebnis nun auf der im
Vereinsheim verbleibenden König-Ludwig-Büste eintragen lassen.
Den zweiten Platz errang Karl-Heinz Dangel (Kgl. priv. SG Weißen-
horn) mit 246 Ringen, vor Andreas Frank (Hubertus Hörenhausen),
der mit einem 50,0-Teiler auf Platz drei folgte. Beim Zimmerstutzen-
Wettbewerb darf sich Willi Luderer für seinen 31,6-Teiler als bester
Schütze auf der König-Ludwig-Traditionsscheibe verewigen lassen.
Erfreulich für den Schützen von Hubertus Obenhausen, dass er nun
bereits zum dritten Mal als erster Sieger vom Schießstand gehen
konnte. Den zweiten Platz belegte Hans Stör (SV Biberach) mit 257
Ringen vor Anton Purr (SV Attenhofen), der einen 91,6-Teiler vor-
weisen konnte. Der Gauschützenmeister Georg Nothelfer dankte in
seinen Schlussworten den Gästen für ihre Teilnahme und den Or-
ganisatoren für die Durchführung. Unser Bild zeigt die Sieger des
Traditionsschießens von links nach rechts: Peter Jackwerth, Karl-
Eugen Mauch, Willi Luderer, Anton Purr und den Gauschützen-
meister Georg Nothelfer. Bild: Schützenverein.

Generalversammlung 

der Musikgesellschaft Bellenberg

Am 6. Januar 2016 fand die jährliche Generalversammlung der Mu-
sikgesellschaft Bellenberg statt. Vorsitzender Tobias Schiller blickte
auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Die in Eigenregie veranstalte-
ten Feste wie Starkbierfest, Partyshot und das Weihnachtskonzert
wurden von der Bevölkerung sehr gut besucht. Um die Spieltermine
gut gerüstet absolvieren zu können, wurden 48 Musikproben abge-
halten. Der Probenbesuch lag bei 87,8 Prozent. Die Jugendarbeit
nimmt bei der Musikgesellschaft Bellenberg einen großen Stellen-
wert ein. Dies spiegelt sich in der Anzahl der Jugendlichen wieder.
Jugendleiterin Verena Klingler berichtete, dass bei der Musikge-
sellschaft momentan 59 Jugendliche unter 24 Jahre in Ausbildung
sind. Die Jüngsten, die in den Blockflötengruppen oder in der Ju-
gendgruppe „Notenmafia“ spielen, konnten bereits kleinere Auf-
tritte wie bei der Maibaumfeier oder der Weihnachtsfeier absolvie-
ren. Auch die Jugendkapelle BAB (Bellenberg-Au-Betlinshausen)
absolvierte einige Konzerte und Auftritte. Dabei konnte das Konzert
„Jugend ist Zukunft“ am 17. Mai 2015 zusammen mit den Jugend-
kapellen aus Illertissen, Vöhringen und MeßhofenSchießen-Biber-
ach gestaltet und als großer Erfolg verbucht werden.

Kassiererin Stephanie Prestele vermeldete einen positiven Kas-
senbericht. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller hob in ihrem Gruß-
wort die besondere Stellung der Musikgesellschaft innerhalb der
Gemeinde und über deren Grenzen hinaus hervor und lobte die
gute Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde und der Musikge-
sellschaft. Außerdem blickte sie auf die zwei bevorstehenden ge-
meinsamen Veranstaltungen im Jahr 2016 (Dorffest und das Iller-
musikfestival) voraus.

Neue Dirigentin vorgestellt

Die Generalversammlung war auch die offizielle Vorstellung der
neuen Dirigentin Monika Wagner. Monika Wagner stammt aus Zu-
samaltheim und spielt in ihrer Heimatkapelle das Tenorhorn. Sie
wünscht sich für ihre Zukunft eine gute Zusammenarbeit sowie
eine engagierte Probenbeteiligung und Probenarbeit. „Pack mer`s“
sagte sie am Ende ihrer Vorstellung.

Unser Bild zeigt Vorsitzenden Tobias Schiller (links) und die neue
Dirigentin Monika Wagner (rechts). Bild: Musikgesellschaft.



BellenbergAktuell 1/2016 5

„Respekt für dich, für mich, für 
andere – in Bolivien und weltweit!“
Auch heuer brachten die Sternsinger der Pfarrei Bellenberg wieder
den Segen in die Häuser und Wohnungen und sammelten dabei für
die Kinder in Not weltweit. Recht herzlichen Dank allen Spendern,
die es ermöglichten, dass der Betrag von 1.826,30 Euro an das Kin-
dermissionswerk weitergeleitet werden konnte. Ein herzliches ver-
gelt’s Gott auch den Verantwortlichen für die Organisation der
Sammlung, sowie den Eltern der Sternsinger. Dieses Engagement
ist ein schönes Zeichen der Solidarität und der Nächstenliebe. Bild:
Pfarrei Bellenberg.

Einladung zum Tagesseminar

„Was bedeutet Helfen im 
bürgerschaftlichen Engagement?“
Die Freiwilligenagentur „Hand in Hand“ im Landkreis Neu-Ulm
lädt zum Tagesseminar „Was bedeutet Helfen im bürgerschaftli-
chen Engagement?“ am Dienstag, 2. Februar 2016, 10 Uhr bis 16.30
Uhr, ein. Das Seminar findet im Landratsamt Neu-Ulm, Kantstraße
8, 4. Stock, statt. In den Pausen gibt es Getränke und Snacks.
„Was bedeutet Helfen im bürgerschaftlichen Engagement?“
Ein demokratisches Gemeinwesen lebt vom Ehrenamt und der
Hilfsbereitschaft untereinander. Aber was versteckt sich eigentlich
hinter dem Begriff „Hilfe“? Zwischen dem Vorsatz zu helfen und
der Gefahr, dem Helfersyndrom zu erliegen, befindet sich oft nur
ein schmaler Grat. Bei dem Tagesseminar werden Sie eingeladen,
die eigene Haltung zum Thema Helfen zu reflektieren. Sie bekom-
men auch Tipps, wie Sie für sich selbst mit diesem Balanceakt um-
gehen können. Referent ist Jürgen Griesbeck, Leiter der Senioren-
akademie Bayern e.V. Anmeldung bei der Freiwilligenagentur
„Hand in Hand“, Landratsamt Neu-Ulm, Kantstraße 8, 89231 Neu-
Ulm, Telefon 0731/7040-475, oder freiwilligenagentu@lra.neu-
ulm.de.

Jugendweihnachtsfeier der 
Musikgesellschaft Bellenberg
Am 13. Dezember 2015 fand in der weihnachtlich geschmückten
Turn- und Festhalle die Jugendweihnachtsfeier der Musikgesell-
schaft Bellenberg statt. Rund 110 Gäste, darunter junge und aktive
Musikanten mit Familie, genossen einen musikalischen Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen. Es spielte die Jugendkapelle BAB (Bel-
lenberg – Au – Betlinshausen), die Jugendgruppe Notenmafia und
das Klarinettenquartett die Holzwürmer. Auch der Nikolaus be-
suchte die Jungmusiker und hatte hier für jeden etwas in seinem
Sack dabei. Dank gilt hier ganz besonders Frau Furthner für die
großzügige Apfelspende.

Im Rahmen der Jugendweihnachtsfeier konnte Jugendleiterin Ve-
rena Klingler sieben Jungmusikerinnen für die bestandene D1, D2
und D3 Bläserprüfung ehren und ihnen ihre Urkunde sowie die An-
stecknadel überreichen. Für die bestandene Bläserprüfung in
Bronze (D1) wurde Daniel Ebhard (Trompete), Hanna Demel (Klari-
nette) und Simon Pfister (Tenorhorn) geehrt. Für die bestandene
Bläserprüfung in Silber (D2) Tobias Betz (Euphonium), Linda Kneer
(Saxophon) und Christian Vill (Bariton) geehrt. Michael Wiker
(Waldhorn) konnte für die bestandene Bläserprüfung in Gold (D3)
geehrt werden. Wir bedanken uns nochmals herzlich bei den Aus-
bildern, die den Unterricht übernommen haben.

Zum Ausklang des gemütlichen Nachmittags wurde ein Jahres-
rückblick in Form eines Bildervortrages zum Besten gegeben. Ein
gelungener und gemütlicher Nachmittag in der Musikerfamilie ging
zu Ende.

Konzertabend der 
Musikgesellschaft Bellenberg
Zum 40. Mal fand am ersten Weihnachtsfeiertag das traditionelle
Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft in der gut besetzten
Turn- und Festhalle statt. Der am Beginn des Konzertes platzierte
weihnachtliche Teil wurde von einem Alphorn, einem Klarinetten-
quartett und einem Blechbläserquartett der Musikgesellschaft ge-
staltet. Sarah Bantzhaff erzählte hierzu passende Weihnachtsge-
dichte. Zum Abschluss erklang wie jedes Jahr „Stille Nacht, Heilige
Nacht“, bei dem die Zuhörer einfühlsam mitsangen. Im Anschluss
daran versammelte Dirigent Hermann Taubenheim sein komplettes
Orchester um sich und eröffnete das Konzert mit „Themes from
Thus Spake Zarathustra“ gefolgt vom „Florentiner Marsch", dem
das Stück „Irish Castle“, eine Komposition, die von typisch irischen
Melodien und Rhythmen geprägt ist, folgte. Mit den Kompositionen
„Valhalla", den Musicalmelodien aus „West Side Story“ und dem
Rockmedly „Coldplay on Stage“ verabschiedete sich die Musikge-
sellschaft in die Pause. Zu Beginn des zweiten Konzertteils meldete
sich der Klangkörper mit „In Purple and Gold" eindrucksvoll zurück.
Dies ist eine Auftragskomposition, die zum 100-jährigen Jubiläum
der Bardstown High School Concert Band Kenucky USA geschrie-
ben wurde. Im Anschluss folgte „Symphonic Highligts from Fro-
zen“, eine Filmmelodie zum Walt Disney Film „Die Eiskönigin“.
Weiter ging es mit einer Rock-Poparrangement „Fireflies“. Mit
„Bon Jovi Rock Mix" wurden die vielfältigen klanglichen Möglich-
keiten eines modernen Blasorchesters aufgezeigt. Die letzte Kom-
position „Selection from Mary Poppins“ bildet auch den Abschluss
des Konzertabends. Natürlich hatten die Musiker nach anhalten-
dem Beifall noch zwei Zugaben auf den Notenpulten aufliegen. Bei
der Zugabe „Gabriel`s Oboe" stellte die Solistin Sabrina Botzenhart
ihr Können unter Beweis. Das amerikanische Weihnachtslied „Win-
ter Wonderland" war dann der endgültige Konzertausklang. An-
schließend feierten die Musiker mit ihren Gästen den gelungenen
Konzertabend. Unser Bild zeigt die Musikerinnen und Musiker der
Musikgesellschaft mit dem Dirigenten Hermann Taubenheim. 

Bild: Musikgesellschaft.

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Vorsitzender Tobias Schil-
ler, Michael Wiker, Tobias Betz, Linda Kneer, Simon Pfister, Chris-
tian Vill, Daniel Ebhard, Gerhard Pregel und Jugendleiterin Ve-
rena Klingler. Bild: Musikgesellschaft.
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Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Das VHS-Programm im Februar 2016
Gemeinsam von der Gemeinde Bellenberg und der VHS Neu-Ulm
werden im Februar 2016 die folgenden Kurse in der Lindenschule
Bellenberg angeboten:

Italienischkurs B 1

Wir machen einen Streifzug durch Umbrien und folgen den Spuren
des heiligen Franziskus. Der Kurs von Renata Polcan findet an 15
Abenden vom 16. Februar 2016 bis zum 21. Juni 2016 dienstags von
18 Uhr bis 19:30 Uhr im Foyer/Mehrzweckraum der Lindenschule
statt. Kursgebühr 72 Euro, Kursnummer S750h, Anmeldung bei der
VHS Neu-Ulm unter Telefon 07303/41200.

„Easy Beauty" – das wirklich einfache und schnelle Make-up

„Wie wirke ich geschminkt ungeschminkt?" – das ist die häufigste
Frage an Diplom-Visagist Axel Fastner, wenn es um professionelles
Make-up-Coaching geht. In diesem Kurs lernen Sie, wie der Teint
jugendlich strahlt, wie Sie Ihre Augen dezent und raffiniert betonen
und wie ein zarter Hauch Ihr Lächeln umspielt! Freuen Sie sich da-
rauf, Ihr ganz persönliches „Every-Day-Styling" zu entdecken. Neh-
men Sie sich nach dem Kurs noch etwas Schönes vor, denn Sie wer-
den strahlend schön aussehen! Bitte mitbringen: Haarband,
Schreibzeug. Der Kurs findet am 18. Februar 2016 von 17:30 Uhr bis
20:30 Uhr im Foyer/Mehrzweckhalle der Lindenschule statt. Kurs-
gebühr 25 Euro, Kursnummer E750h, Anmeldung bei der VHS Neu-
Ulm unter Telefon 07303/41200.

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene

Einteilung der Interessenten in verschiedene Fortgeschrittene-
Gruppen. Blockunterricht nach Tabulaturen/Noten mit Stücken aus
Klassik, Pop, Folk und Blues. Diverse Songbegleitungen mit Pi-
ckings und Strummings, Fingerpicking, Fingerstyle, Flatpicking,
Open Tunings, Improvisations- und Groove-Übungen. Quereinstei-
ger sind willkommen! Der Kurs von Manfred Bootz findet am 20.
Februar 2016 von 10 Uhr bis 18 Uhr im Musikraum der Lindenschule
statt. Kursgebühr 33,60 Euro, Begleitmaterial in Höhe von 5 Euro
bitte im Kurs direkt an den Kursleiter zahlen. Kursnummer K750h.
Anmeldung bei der VHS Neu-Ulm unter Telefon 07303/41200.

Geschenke aus der Küche

Auch wenn die Geschenke aus der Küche schnell aufgegessen und
ausgetrunken sind – die Freude darüber wird ganz lang anhalten.
Übrigens: Die Rezepte sind auch zum Selbergenießen geeignet!
Auslagen werden – falls nichts anderes angegeben – im Kurs abge-
rechnet. Bitte mitbringen: Schreibzeug, Klarsichthülle, Geschirrtü-
cher, Frischhaltedosen, Alufolie, eventuell Getränk. Der Kurs von
Ursula Träger findet am 23. Februar 2016 von 17:30 Uhr bis 21:30
Uhr in der Schulküche der Lindenschule statt. Kursgebühr 14 Euro,
Kursnummer H751h. Anmeldung bei der VHS Neu-Ulm unter Tele-
fon 07303/41200.

Praktische Säuglingspflege

Der Kurs von Michaela Wirth-Herold, Hebamme, findet am 24. Feb-
ruar 2016 von 20 Uhr bis 21:30 Uhr im Foyer/Mehrzweckraum der
Lindenschule statt. Kursgebühr 5 Euro, für Paare 8 Euro. Kursnum-
mer X750h. Anmeldung bei der VHS Neu-Ulm unter Telefon
07303/41200.

Afrikanischer Trommelworkshop

Jeder, der schon einmal eine Gruppe afrikanischer Trommler miter-
leben durfte oder selbst schon einmal getrommelt hat, kann die Fas-
zination verstehen, die von diesem Instrument ausgeht. Der Trom-
mellehrer Jürgen Langer aus Waltenhausen bietet einen Trommel-
Schnupperworkshop an. Hier lernen Sie traditionelle westafrikani-
sche Rhythmen kennen und trommeln gemeinsam. Das mehrstim-
mige Spielen auf Djemben (kelchförmige Trommeln mit Ziegenfell
bespannt) und Dundus (fassförmige Basstrommeln) wird ganz ohne
Vorkenntnisse erlernt – es sind hierzu keine Notenkenntnisse erfor-
derlich. Der Kursleiter ist selbst begeistert vom Zauber und der
Energie afrikanischer Rhythmen und versteht es, diese Begeiste-
rung an die Kursteilnehmer weiterzugeben. Die Teilnehmer bekom-
men bei Bedarf eine Leihdjembe zur Verfügung gestellt (gerne kön-
nen auch eigene Trommeln mitgebracht werden – bitte bei der An-
meldung angeben). Darüber hinaus erhält jeder eine Übungs-CD
und entsprechendes Notenmaterial mit den erlernten Rhythmen.
Der Kurs findet am 26. Februar 2016 von 18:30 bis 21:30 Uhr im Mu-
sikraum der Lindenschule statt. Kursgebühr 35 Euro, Kursnummer
K752h. Anmeldung bei der VHS Neu-Ulm unter 07303/41200.
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Kinderkleidermarkt in

der Turn- und Festhalle

Am Samstag, 30. Januar 2016,
findet im Foyer und in der Turn-
und Festhalle wieder ein Kin-
derkleidermarkt statt. Verkauft
werden zeitgemäße, frisch ge-
waschene Herbst- und Winter-
kleidung, Spielsachen, Kinder-
wagen und Fahrzeuge. Der Ver-
kauf findet von 9 Uhr bis 11.30
Uhr statt, von 11.30 Uhr bis 14
Uhr ist geschlossen. Beim Kin-
derkleidermarkt werden Kaffee
und Kuchen verkauft.

Kostenfreie Energiebe-

ratung im Rathaus

Am Montag, 7. März 2016, fin-
det in Bellenberg für die Bürge-
rinnen und Bürger eine kosten-
freie und neutrale Energiebera-
tung im Rathaus statt.

Bei der unabhängigen Bera-
tung durch einen geprüften
Energieberater der Regionalen
Energieagentur Ulm können
sich Haus- und Wohnungsbesit-
zer sowie Bauherren ausführ-
lich über energetische Gebäu-
destandards, Wärmedämmung,
Heizungs- und Lüftungstech-
nik, zu Förderprogrammen und
erneuerbare Energien informie-
ren. Zum individuellen Bera-
tungstermin sollten Unterlagen
wie Baupläne, Bilder und Mess-
protokolle mitgebracht werden.

Der Beratungsnachmittag fin-
det am Montag, 7. März 2016,
von 14 Uhr bis 18 Uhr, im Rat-
haus statt. Weitere Termine
werden bekanntgegeben.

Wir bitten für die Koordination
der Termine um Anmeldung bis
3. März 2016 bei der Gemeinde-
verwaltung Bellenberg, Telefon
7840, E-Mail: service@ge-
meinde-bellenberg.de.

Parken am Straßenrand

Im Laufe der Zeit besitzen im-
mer mehr Bürgerinnen und Bür-
ger Kraftfahrzeuge. Als Abstell-
platz dient oft der Straßenrand.
Manchmal ist auf dem eigenen
Grundstück nicht genügend
Platz vorhanden, aber oft wird
auch aus Bequemlichkeit das
Fahrzeug auf der Straße ge-
parkt. Dabei kommt es teilweise
zu Beeinträchtigungen des
Fahrverkehrs. Beispielsweise
ist auch das Parken in der Iller-
straße, Bahnhofstraße und Auer
Straße im Bereich der Mehr-
zweckstreifen nach der aktuel-
len Straßenverkehrsordnung
nicht gestattet. Die Bürgerin-
nen und Bürger werden gebe-
ten, ihre Fahrzeuge auf den Pri-
vatgrundstücken zu parken, um
die Straße freizuhalten. Insbe-
sondere tragen Sie im Winter
dazu bei, dass der Winterdienst
uneingeschränkt durchgeführt
werden kann.

ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

Läufst Du noch?
...oder fährst Du schon.

Ihre Fahrschule
in Bellenberg!
Telefon 0177 / 5128743

Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK
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Rot-Kreuz-Seniorengruppe
Jubel, Trubel, Heiterkeit – zur Faschingsfeier am Faschingsdiens-
tag, 9. Februar 2016, 14 Uhr, lädt die Rot-Kreuz-Seniorengruppe ins
Rot-Kreuz-Haus ein. Gönnen Sie sich ein paar nette Stunden bei
Musik und Unterhaltung. Die Räume sind barrierefrei erreichbar.
Bei Bedarf werden die Teilnehmer zu Hause abgeholt und nach der
Veranstaltung wieder heimgebracht.

Neue Öffnungszeiten im 
Bellenberger Wertstoffhof 
seit 1. Januar 2016
Wie bereits bekannt, wurden die Öffnungszeiten des Bellenberger
Wertstoffhofes zum 1. Januar 2015 auf Grund der Einführung des
Gelben Sackes sowie der Bio+Garten-Tonne und des damit verbun-
denen rückgängigen Besucherandrangs für eine Testphase von 12
Monaten geändert.

Da diese Testphase zum 31. Dezember 2015 ausgelaufen ist, wur-
den die Öffnungszeiten in der Gemeinderatssitzung vom 10. De-
zember 2015 abschließend betrachtet und optimiert.

Seit 1. Januar 2016 hat der Wertstoffhof daher zu folgenden Zeiten
geöffnet:

Winteröffnungszeiten (15. November bis 14. März): Mittwoch, 14
Uhr bis 16 Uhr, und Samstag, 10 Uhr bis 14 Uhr.

Sommeröffnungszeiten (15. März bis 14. November)): Mittwoch,
15 Uhr bis 17 Uhr, Freitag, 15 Uhr bis 18 Uhr, und Samstag, 10 Uhr
bis 14 Uhr.

Sollten Sie Fragen oder Anregungen rund um das Thema Abfall-
entsorgung haben, steht Ihnen unsere Mitarbeiterin im Rathaus,
Carmen Lipp, unter der Telefonnummer 07306/784-51 gerne zur
Verfügung.

Kurse beim Arbeiter-Samariter-Bund
Erste Hilfe Kurs

Der nächste Erste-Hilfe-Kurs, gültig für alle Führerscheinklassen,
Ersthelfer in Betrieben, Jugendleiter sowie Sportbetreuer und
Übungsleiter findet beim ASB wie folgt statt:
ASB Illertissen, Eschenweg 10: Samstag, 27. Februar 2016, 9 Uhr
bis 17.15 Uhr.
Immer häufiger findet man an öffentlichen Plätzen sog. „Laien-De-
fibrillatoren“ – für jeden zugänglich! Aus diesem Grund werden die
Teilnehmer im Kurs neben den Neuerungen der Ersten Hilfe (z. B.
stabile Seitenlage, Heimlich Handgriff, Herz-Lungen-Wiederbele-
bung etc.) ein solches Gerät kennen lernen.
Der Kurs ist neben vielen Führerscheinklassen Pflicht für Übungs-
leiter, Sportbetreuer, Flug-, Boots- und Segelscheine sowie für Erst-
helfer in Betrieben. Für Ersthelfer in Betrieben und Übungsleiter in
Sportvereinen wird diese von der zuständigen Berufsgenossen-
schaft übernommen. Anmeldung zum Kurs ist erforderlich unter Te-
lefon 07303/9663-0.

Kindernotfallseminar

Jede Notfallsituation bei Kindern ist eine außergewöhnliche Belas-
tung: man möchte helfen, aber auch nichts falsch machen. Aus die-
ser Angst heraus trauen sich viele keine Hilfeleistung zu und brin-
gen das Kind stattdessen so schnell wie möglich zum Arzt oder ins
nächste Krankenhaus. Oft reicht es auch nicht zu warten bis der
Rettungsdienst kommt! Es geht jedoch kostbare Zeit verloren – und
verspätete Hilfe ist die Hauptursache für schwere Folgeschäden
nach Unfällen und anderen Notsituationen.
Kinder sind keine kleine Erwachsene! Aus diesem Grund bietet der
Arbeiter-Samariter-Bund ein Kurskonzept an, das speziell auf Not-
fälle im Säuglings- und Kindesalter zugeschnitten ist.
Seminarinhalt: Inhalt dieses Seminars sind neben den Besonder-
heiten der Bewusstseinsstörungen und der Herz-Lungen-Wieder-
belebung bei Säuglingen und Kleinkindern, auch unter anderem
Verhaltensregeln bei Vergiftungen, Verbrennungen, Stromunfällen,
Pseudokrupp, Fieberkrämpfen und vieles mehr. Besonderer Wert
wird auf die ausreichenden praktischen Übungen gelegt. Der Kurs
findet im Seminarraum der Brunnenapotheke, Ulmer Str. 7, in Bel-
lenberg, statt. Termin: Samstag, 12. März 2016, 9 Uhr bis ca. 16 Uhr.
Kosten: 40 Euro, Paare 70 Euro. Anmeldung erforderlich unter Tele-
fon 07303/9663-0.

» Holzfenster und
 Holz/Alu-Fenster
» Kunststofffenster
» Schwingfenster

Hermann-Blösch GmbH

Weißenhorner Straße 16 | 89269 Vöhringen-Illerberg | Tel.: 0 73 06 - 96 04 - 0

www.hermann-bloesch.de

QUALITÄT AUS TRADITION!

» Bogenfenster
» Hebeschiebetüren
» Aluhaustüren
» Aluschalen-Fertigung

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Preisfuchs Gebrauchtwaren  
Riesen Auswahl an guterhaltenen G ebrauchtwaren von A-Z 
Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler, Herde, Küchen, 

Wohnwände, Kleiderschränke, Schlafzimmer, Fahrräder, 
Werkzeug, Betten, Stühle, Tische und vieles mehr .............. 

Sie finden uns in 89231 Neu U lm – Leibnizstrasse 12-14 , T el: 07321-355470 
!!!!! E hemalig Schleckerland !!!!!  F a. P reisfuchs & Schrottfuchs G mbH 

Ö ffnungszeiten : Montag bis Samstag von 10 – 18 Uhr – durchgehend geöffnet 

IMPRESSUM:
Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: PANSCH VERLAGS GMBH,
89287 Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel. (0 73 06) 96 80-0. Postfach 37. Druckauflage:
2200 Exemplare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 1.1.2014 gültig. Verantwortlich
für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin (»Bellenberg Aktuell«
ist kein Amtsblatt der Gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung). Verantwortlich für
den Anzeigenteil: Pansch Verlags GmbH. Für telefonisch oder per Telefax übermittelte
Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei Streik oder Aussperrung
kein »Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Entschädigung ausgeschlos-
sen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags GmbH und Druckerei Heger, Bellenberg
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Weihnachtsfeier mit Königsproklamation bei „Pfeil“ Bellenberg

Wo ist was los?
Samstag, 13.02.
Funkenfeuer, Schlossberg,
Freiwillige Feuerwehr
Samstag, 20.02.
Generalversammlung,
Schützenverein, Schützen-
heim
Freitag, 04.03.
Weltgebetstag, Kath. Frau-
enbund, Evang. Gemeinde-
haus
Samstag, 12.03.
Altpapiersammlung, Rot-
Kreuz-Bereitschaft

Reportage über Bellenberg
Im Regionalfernsehen Regio TV wir am Montag, 1. Februar
2016, ca. 18 Uhr, eine Reportage über die Gemeinde Bellen-
berg ausgestrahlt.

Unser Bild zeigt von links nach rechts Vorsitzende Roswitha
Kern, Schützenkönigin Luftgewehr Berta Konschack und König
Luftpistole Wolfgang Vill, auf dem Bild fehlt der Jugendkönig
Timo Brumbach. Bild: Schützenverein.

Im traditionell schön geschmückten Saal des Vereinsheims feierten
die Mitglieder von „Pfeil“ Bellenberg mit weihnachtlichen Weisen
und Geschichten ihre Schützen-Weihnacht. Vorsitzende Roswitha
Kern erinnerte in ihrer Weihnachtsansprache an zurückliegende Er-
eignisse und freute sich besonders darüber, dass nach Neugrün-
dung einer Bogenschützenabteilung ein Mitgliederzuwachs zu ver-
zeichnen ist und nun auch wieder viele junge Schützen im Vereins-
heim zu sehen sind. Weiter brachte sie den Vereinsausflug und das
stets gut angenommene Gartenfest in Erinnerung, wobei sie den
Organisatoren herzlich dankte. Ihr besonderer Dank galt jedoch den
vielen Helfern, die in 1.400 Arbeitsstunden beim Umbau auf elek-
tronische Schießanlagen tätig waren und so ihren Beitrag zum gu-
ten Gelingen geleistet haben, nachdem die Anlagen nun mit neuer
Technik wieder genutzt werden können. In den Grußworten der
Gemeinde lobte 2. Bürgermeister Kurt Bucher den guten Zusam-
menhalt im Verein und das Engagement im Ehrenamt. Vor seinen
guten Wünschen für das kommende Jahr dankte er noch für die
Mithilfe des Vereins bei gemeindlichen Aktionen. Der 2. Vorstand
Stephan Schuster überbrachte mit Dankesworten und einem Ge-
schenk den Dank des Vereins an die Vorsitzende, die sich wieder
ein Jahr lang und besonders während des Umbaus, unermüdlich für
das Vereinswohl eingesetzt hat. Bei der anschließenden Königspro-
klamation wurde Berta Konschack, die mit dem Luftgewehr einen
3,6-Teiler erzielte, die Königswürde verliehen. Auf den weiteren
Plätzen folgten Josef Ilg mit einem 11,3-Teiler und Heinrich Wick
mit einem 16-Teiler. Schützenkönig mit der Luftpistole wurde Wolf-
gang Vill mit einem 81,0-Teiler, gefolgt von Hermann Sturm, 155,2-
Teiler, und Philipp Sturm, der mit einem 266,4-Teiler auf Platz drei
folgte. In der Jugendklasse wurde Timo Brumbach mit einem 139,1-
Teiler König vor Benedikt Ilg, der einen 448,2-Teiler vorweisen
konnte. Von insgesamt 37 Schützen, die sich am Weihnachtsschie-
ßen beteiligten, errangen jeweils den ersten Platz Mathilde Wais
bei Luftgewehr Auflage mit einem 2,0-Teiler, Wolfgang Vill bei Luft-
pistole, 81,0-Teiler, Berta Konschack bei Luftgewehr 3,6-Teiler, und
Benedikt Ilg bei Luftgewehr Jugend mit einem 87,8-Teiler. Alle teil-
nehmenden Schützen durften sich nach Rängen absteigend an der
gut bestückten Preistafel bedienen.

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90
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Memminger Straße 45
89287 Bellenberg

Tel.: 07306 / 9534043
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag

11.00 bis 21 Uhr, Sonntag Ruhetag

verschiedene Pizzen

ab 4 Euro
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Gottesdienstordnung der Kath.
Pfarrgemeinde Bellenberg

vom 01.02.2016 – 29.02.2016
Wir beten den Rosenkranz, dass wir auf die Schöpfung sorgsam achten, 
indem wir sie schützen und pflegen als kostbares Erbe für künftige Generationen.
Dienstag, 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmess)
18:25 ULF Rosenkranz 
19:00  !!! ULF Hl. MESSE ZUM HOCHFEST  für die Pfarreiengemeinschaft 

mit Kerzensegnung, Lichterprozession und Blasiussegen –
musikalischer Gestaltung, Verstorbene Hackermeier - 
Oettle / Josef und Walburga Barabeisch 

Freitag, 05.02. Hl. Agatha  HERZ-JESU-FREITAG
9:00 ULF Hl. MESSE 

Josef Rosenwirth (2.BM)
15.00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 18.00 Uhr
18:30 IB Hl. MESSE 
Sonntag, 07.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS  - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz  f. Hildegard Keller,  Marie Anna Schmid,  

Anna Enenkel, Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Aloisia Kraska / Sonhilde und Franz Jäger und Angehörige / 
Centa und Maria Walter, Theresia und Johann Merk / Elvira 
Damschek / Verstorbene Schmidt - Barwig / Walburga Ehm /
Verstorbene Zeiler - Aßfalg

10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrhof 
Dienstag, 09.02. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sarah Schweigart und Angehörige
Mittwoch, 10.02. ASCHERMITTWOCH
16.30  Vöh Kindergottesdienst zum Aschermittwoch
18:30 ULF Hl. MESSE mit Auflegung des Aschenkreuzes 

Verstorbene Drexler - Karletshofer
Freitag, 12.02. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Alfred Kast und Eltern und Schwiegereltern
15.00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 18.00 Uhr
Sonntag, 14.02. 1. FASTENSONNTAG - Kollekte für die Kirchenheizung -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE, Gabriel u. Getrud Kienle / Ida und Werner Rapp /

Familien Frank - Müller - Schmid / Otto Betz / Josef Weik-
mann / Familie Nagy / Josef Konrad und Eltern / Wilhelmine 
Rechtsteiner, Johann Kerperin, Emma und Ludwig Hartl

Dienstag, 16.02. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Georg Reiner mit Eltern, Verstorbene Brüstle
Donnerstag, 18.02. 
17:30 ULF Weggottesdienst der Kommunionkinder
Freitag, 19.02. Freitag der 1. Fastenwoche
9:00 ULF Hl. MESSE 

Hans Kuhn (1.BM) / Maria Bader
15.00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 18.00 Uhr
Sonntag, 21.02. 2. FASTENSONNTAG - Caritas-Frühjahrskollekte -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:30 ULF Hl. MESSE 

Johann Fischer und Familien Heidl - Korn und Angehörige / 
Franz Kohout und Johann und Katharina Pregel / Anton Kern
/ Emmi, Günther und Erich Köhler / Erwin Jäckle, Gerda 
Albrecht, Johann und Klara Mörz / Helmut Prem / 
Verstorbene Zeiler - Aßfalg

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 23.02. Hl. Polykarp, Bischof von Smyrna
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. Kreuzwegandacht  

Manfred und Adolf Braun / Anton Frank und Angehörige, 
Verstorbene Schödlbauer

Freitag, 26.02. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Hedwig Rietzel (2.BM) / Anneliese Kneer und Angehörige
15.00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 18.00 Uhr
Samstag, 27.02.
14:00 Vöh Jugendeinkehrtag der Pfarreiengemeinschaft 

im Pfarrheim St. Michael
18:00 Vöh JUGENDGOTTESDIENST in St. Michael
Sonntag, 28.02. 3. FASTENSONNTAG - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE, Kaspar Aschmer mit Eltern / Alexander Kurz und 

Angehörige / Fam. Fischer - Kögel mit Angehörigen / Fam. 
Egerer - Badent / Fam. Gröger / Johann und Anton Drexler

9:30 ULF Kleinkindergottesdienst im Pfarrhof 

SENIOREN Bellenberg
Montags, um 14.00 Uhr ist Seniorengymnastik.
Am Donnerstag, 18.02.2016  findet um 14.00 Uhr der Seniorennachmittag im
Sportheim statt. Transfer von der Kirche zum Sportheim:  13.30 Uhr.
Thema von G. Studer: „Der Emmausweg“.
Am Donnerstag, den 25.02..2016  um 15.00 Uhr findet die monatliche Singstunde
statt.

CANDLE-LIGHT-DINNER
Candle-Light-Dinner für Paare  am 13.02.2016 (am Vorabend vom Valentinstag)
um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Michael in Vöhringen. 
In entspannter Atmosphäre die gegenseitige Liebe  vertiefen / romantische Musik
hören / spirituelle Impulse genießen…
Preis p. P. 60.- € für 4-Gänge Menü / Getränke auch Wein inklusive.
Info, Anmeldung, Geschenkgutscheine bei Fam. Hauguth, Bellenberg, 
Telefon 07306-310698.

BIBLISCHE REIHE ZUM JAHR DER BARMHERZIGKEIT
Im Dezember haben wir, anlässlich des Heiligen Jahres, eine biblische Reihe zum
Thema „Barmherzigkeit“ begonnen. Bei den monatlichen Treffen werden, jeweils
nach einem kurzen Impuls, Zeugnisse der Hl. Schrift betrachtet, die unterschiedli-
chen Aspekte beleuchten.
Am Mittwoch, 17. Februar, befassen wir uns mit dem Thema „Barmherzigkeit -
provozierende Ungerechtigkeit”. Wir treffen uns wie immer, um 19.30 Uhr, im
Pfarrheim St. Michael. Herzliche Einladung!

AUS DER KRAFT DES Hl. GEISTES LEBEN - Vortragsreihe
In der Apostelgeschichte fragt Paulus die Jünger in Ephesus: „Habt ihr den Heili-
gen Geist empfangen, als ihr gläubig wurdet? Sie antworteten ihm: Wir haben
noch nicht einmal gehört, dass es einen Heiligen Geist gibt?” (Apg 19,2)
Vielleicht würden wir eine ähnliche Antwort geben, da uns das Wesen und das
Wirken des Hl. Geistes fremd sind. Doch der Hl. Geist ist eine wichtige Gabe Got-
tes an alle Getauften, er hilft uns als Christen zu leben. Er ist nicht nur wirksam,
wenn wir die Sakramente empfangen, sondern er kann und will zu einem ständi-
gen Begleiter im Leben werden, der in uns die Freude der Verbundenheit mit dem
himmlischen Vater schenkt. 
Herzliche Einladung zur Vortragsreihe    Ihr Pfr. Martin Straub
jeweils 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Michael, Vöhringen
Dienstag, 16.02.  Die Rückkehr der Geschöpfe zu Gott
Mittwoch, 24.02.    „Im Hl. Geist“ – ein spiritueller Raum
Mittwoch, 09.03. Ein Bußweg mit dem Hl. Geist
Dienstag, 15.03.    Von der Eigenliebe zur Liebe
Mittwoch, 06.04.    Die Gabe – sich geben – zum Geschenk werden
Mittwoch, 13.04. Die christliche Liebe

FAMILIENGEBETSKREIS
Nach dem Familieneinkehrtag im Kloster Bonlanden während der Adventszeit be-
ginnen wir am 4. Februar 2016 wieder mit den monatlichen Familiengebetskreis-
Treffen.  Bei unseren Treffen wollen wir den Glauben miteinander teilen, in den An-
liegen der Familien beten und uns so als christliche Familien gegenseitig bestär-
ken. 
Nach der Einstimmung mit neuen geistlichen Liedern sollen unterschiedliche Ge-
betsformen Freude am Glauben erfahrbar machen und der Vertiefung der Gottes-
beziehung dienen. 
Wir lassen uns dabei meist von einem Bibelwort oder einem geistlichen Text in-
spirieren. Im Anschluss an das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei
einem gemütlichen Beisammensein… 
Herzliche Einladung an Interessierte zum „Reinschnuppern"
Am 04.02.16 um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Bellenberg!
Genauere Infos bei Kpl. Daniel Rietzler unter Tel. 07306-3599044 bzw. bei Familie
Hauguth unter Tel. 07306-310698.

SEI DABEI: Jugendeinkehrtag in unserer Pfarreiengemeinschaft am 27.2.2016
Auf Wunsch einiger Jugendlichen hin werden wir in der Fastenzeit erstmals einen
„Jugendeinkehrtag“ abhalten. Wir starten um 14.00 im Pfarrheim Vöhringen und
werden uns dann auf abwechslungsreiche Weise mit einem Thema der Bibel be-
schäftigen, das alle Teilnehmer zu einem persönlichen „Update“ in der Fastenzeit
inspirieren soll. Neben spannenden Impulsen und dem gemeinsamen Gebet wer-
den auch die Freude in der Gemeinschaft und das leibliche Wohl nicht zu kurz
kommen. Abschließen werden wir dann den Nachmittag mit einem Jugendgottes-
dienst um 18.30 in der Michaelskirche, zu dem alle Gläubigen auch mit eingela-
den sind.  
Genauere Infos und Anmeldung bei Gemeindereferentin Gisela Braun bzw. Kpl.
Daniel Rietzler unter 07306-3599040 bzw. Gisela.Braun@bistum-augsburg.de

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str.4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr
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„In der Weihnachtsbäckerei…“
„…gibt es manche Leckerei, zwischen Mehl und Milch macht so
mancher Knilch eine riesengroße Kleckerei…“
Dieses Motto könnte über der Plätzchenback-Aktion der Zweit-
klässler vor den Weihnachtsferien stehen. Dank der Unterstützung
tatkräftiger „Elternwichtel“, die bereits den vorbereiteten Teig mit-
schickten, hielt sich die große Kleckerei aber in Grenzen. Vielmehr
herrschte eine schöne vorweihnachtliche Stimmung und Vorfreude
unter den Kindern. Das sah man auch den liebevoll verzierten Plätz-
chen an, deren guter Duft durch das ganze Schulhaus zog und zum
Probieren einlud. Unser Bild zeigt fleißige Weihnachtswichtel beim
Ausstechen, Verzieren und Vernaschen der Plätzchen. 

Bild: Lindenschule.

Einradkurse der Kindersportschule
Bellenberg/Weißenhorn

Die Kindersportschule Bellenberg
und Weißenhorn bietet im Januar
2016 zum ersten Mal einen Einrad-
kurs an. An vier Terminen am Sams-
tag und Sonntag, jeweils 1,5 Stun-
den, konnten Kinder ab der 2.
Klasse das Einradfahren lernen.
Egal ob man noch nie auf einem Ein-
rad gesessen ist oder schon ein paar
Fahrversuche absolviert hat, für je-
den gab es den passenden Kurs. In
dem Kurs lernten die Kinder, ihre
Balance auf einem Rad zu halten.
Ziel war es am Ende des Kurses, ei-

nige Meter sicher fahren zu können. Es wurden den Kindern vorab
wichtige Tipps zum Auf- und Absteigen gegeben sowie Hilfestel-
lungen für die ersten Meter. Für die leicht Fortgeschrittenen gab es
verschiedene Hindernisse, die die Kinder bewältigten, sobald sie
auf dem Einrad fahren konnten. Zusätzlich stand bei den leicht
Fortgeschrittenen rückwärtsfahren und pendeln im Vordergrund.

Inlinerkurse der Kindersportschule Bellenberg/Weißenhorn

Am Samstag, 27. Februar 2016, bietet die Kindersportschule wieder
Inlineskatekurse in der TSV Halle in Weißenhorn an. Ob für Anfän-
ger, leicht Fortgeschrittene oder Fortgeschrittene, für jeden gibt es
einen passenden Kurs. Es können alle Kinder, auch nicht KiSS-Kin-
der, ab 5 Jahren teilnehmen. Anmeldeschluss ist Freitag, 5. Februar
2016. Die Aufnahme erfolgt nach der Reihenfolge der eingehenden
Anmeldungen. Nähere Informationen zu den Kursen finden Sie auf
der Homepage der KiSS Bellenberg www.kiss-bellenberg.de unter
„Aktuelles“. Anmeldungen bitte per Mail an den Leiter der KiSS
Ralf Bader unter leiter@kiss-bellenberg.de.

Sportmotorischer Test in der Kindersportschule Bellenberg

Dieses Schuljahr führt die KiSS Bellenberg einen sportmotorischen
Test mit den Kindern durch. Dieser Test misst die motorischen Fä-
higkeiten (Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination und Beweg-
lichkeit). Diese werden zusammenfassend als körperliche Leis-
tungsfähigkeit bezeichnet. Der Test dient den KiSS-Sportlehrern
und auch den Eltern der Kinder zur Messung des aktuellen Leis-
tungsstandes sowie zur Beschreibung von Leistungsschwächen
der Kinder.

Fasching in der KiSS

In der letzten KiSS-Stunde vor den Faschingsferien verwandelt sich
die Turnhalle in ein farbenfrohes Faschingstreiben. Alle Kinder dür-
fen verkleidet kommen und einen Freund oder eine Freundin mit
zum Turnen bringen. Während dieser besonderen Turnstunde spie-
len die Kinder verschiedene Spiele passend, zum Thema Fasching
und Stimmen sich so schon einmal auf die Ferien ein.
Anmeldung für die Windelflitzer, alle Mini-KiSS und KiSS-Gruppen
der KiSS Bellenberg an die KiSS-Sportlehrerin Natascha Sonntag per
Mail unter natascha.sonntag@kiss-bellenberg.de. Die Aufnahme in
die KiSS Bellenberg erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen.
Schnupperstunden im regulären KiSS-Unterricht sind nach Abspra-
che möglich. Weitere Infos unter www.kiss-bellenberg.de.

Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Bellenberg
Monatsspruch Februar 2016 aus Markus 11,25

Wenn ihr beten wollt und ihr habt einem anderen 
etwas vorzuwerfen, dann vergebt ihm, 

damit auch euer Vater im Himmel euch eure Verfehlungen vergibt.
Gottesdienste 

im Evang. Gemeindehaus Bellenberg
Sonntag, 14.02.16 Invokavit
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Sonntag, 28.02.16 Okuli
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580 • pfarramt.voehringen@elkb.de
www.voehringen-evangelisch.de • www.evang.-kirche-voehringen.de

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst
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Aus den Gemeinderatssitzungen vom 10. Dez. 2015 und 7. Jan. 2016

Erwerb von Grundstücken

Die Gemeinde hat in der Bauerngasse 4 die Grundstücke Fl.-Nrn. 42
und 43 sowie im neuen Baugebiet „Brunnenmähder III“ das Grund-
stück Fl.-Nr. 355 erworben. Das Eigentum geht nach Eintragung im
Grundbuch auf die Gemeinde über.

Rechtliche Beratung und außergerichtliche Vertretung 
der Gemeinde

Die Gemeinde benötigt immer wieder bei einzelnen Geschäftsvor-
fällen eine verbindliche Beratung über die Rechtslage, um mög-
lichst die beste Lösung zu finden und rechtlich einwandfrei abzu-
schließen. Dafür hat sie Rahmenvereinbarungen mit den Anwalts-
kanzleien Urwantschky, Dangel und Borst in Neu-Ulm und Döring-
Spieß in München geschlossen.

Guido-und-Anita-Oberdorfer-Stiftung

Der Ausschüttungsbetrag im Jahr 2015 aus der Guido-und-Anita-
Oberdorfer-Stiftung belief sich auf insgesamt 650,-- Euro. Dabei
handelt es sich um die Zinsenerträge aus dem Grundkapital der
Stiftung. Bei dem niedrigen Zinsniveau wird die Ausschüttungs-
summe in Zukunft voraussichtlich niedrig ausfallen. Das Grundka-
pital wurde nach Vertragsablauf bei der Raiffeisenbank Iller-Roth-
Günz eG neu angelegt.

Umschuldung und Aufnahme von Darlehen

Ein Darlehen des Fußballvereins wurde bei der Raiffeisenbank Iller-
Roth-Günz eG umgeschuldet. Für die Dauer von 10 Jahren wurde
ein neuer Darlehensvertrag geschlossen, für den die Gemeinde den
Kapitaldienst übernimmt.
Außerdem hat die Gemeinde für die Finanzierung von Grund-
stückskäufen ein zinsloses Darlehen in Höhe von 750.000 Euro und
ein zinsvergünstigtes Darlehen in Höhe von 200.000 Euro bei der
KfW-Bank aufgenommen.

Brandschutzsanierung der Turn- und Festhalle – 
Vorstellung der Vorentwurfsplanung

Architekt Martin Maslowski hat die Vorentwurfsplanung für die
Brandschutzsanierung der Turn- und Festhalle dem Gemeinderat
vorgestellt. Er wurde beauftragt, den Bauantrag für die Brand-
schutzsanierung vorzubereiten. Im Vorgriff wurde eine umfangrei-
che Bestandsaufnahme durchgeführt, wobei verschiedene Bauteile
geöffnet wurden und die Konstruktionen hinsichtlich der Ausfüh-
rung und der verwendeten Materialien überprüft wurden. Vom Ar-
chitekten wurde ein Maßnahmenkatalog und eine Kostenberech-
nung vorgestellt, damit der Gemeinderat sich über die aktuelle
Lage einen Einblick verschaffen konnte. Wichtige Themen dabei
waren die Rettungswege und die Entrauchung der Räume. Die Kos-
tenberechnung belief sich insgesamt über einer halben Mio. Euro.

Bundesprogramm „Sprach-Kitas: weil Sprache 
der Schlüssel zur Welt ist.“

Die Teilnahme am Bundesprogramm „Sprach-Kitas: weil Sprache
der Schlüssel zur Welt ist“ wurde beschlossen. Dazu ist eine Ver-
bundgründung mit der Stadt Memmingen durch eine Kooperations-
vereinbarung durchzuführen. Gleichzeitig wird beim Verbundpart-
ner eine Kooperationsstelle geschaffen und im Haus des Kindes
„Guter Hirte“ eine Fachkraft mit einer Mindestarbeitszeit von 19,5
Stunden wöchentlich eingestellt. Im Rahmen des vierjährigen För-
derzeitraums erhält die Gemeinde jährlich 25.000 Euro. Damit sind
die zusätzlichen Personalkosten weitgehend abgedeckt.

Feststellung der Haushaltsrechnung 
für das Jahr 2014 nach örtlicher Prüfung

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die örtliche Kassenprüfung
der Haushaltsrechnung 2014 durchgeführt. Die Empfehlungen da-
raus wurden dargestellt und mit den Stellungnahmen der Verwal-
tung zur Kenntnis genommen. Die angefallenen über- und außer-
planmäßigen Ausgaben, sprich die Haushaltsüberschreitungen,
wurden nachträglich genehmigt. Das Ergebnis 2014 wurde festge-
stellt und die Entlastung ausgesprochen.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes

Seit Anfang 2015 gelten die neuen Öffnungszeiten des Wertstoffho-
fes. Die Besucherzahlen wurden regelmäßig festgehalten. Nach ei-

nem Jahr wurde nun überprüft, ob die Öffnungszeiten so beibehal-
ten werden oder angepasst werden sollen. Der Gemeinderat ent-
schied, dass die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes mittwochs
während der Sommerzeit (15. März bis 14. November) von bisher
Mittwoch 10 Uhr – 12 Uhr auf 15 Uhr – 17 Uhr, verlegt werden sol-
len. In den Wintermonaten (15. November bis 14. März) ist mitt-
wochs von14 Uhr – 16 Uhr geöffnet. Alle weiteren Öffnungszeiten
werden beibehalten.

Erschließung des Baugebietes „Brunnenmähder III“

Die Verwaltung wurde beauftragt, die Ausschreibung der Bauleis-
tungen für den 2. Bauabschnitt durch das beauftragte Ingenieur-
büro vorbereiten zu lassen und die Bauleistungen auszuschreiben.
Die Erschließung soll im Laufe des Jahres 2016 durchgeführt wer-
den.

Sanierung von Teilbereichen der Werkstraße 
inklusive Versorgungsleitungen - Festlegung des Bauumfangs

Bereits im Jahr 2012 wurde auf die Notwendigkeit der Sanierung
der Wasserleitung in Teilbereichen der Werkstraße hingewiesen.
Nachdem in der Zwischenzeit mehrere Wasserrohrbrüche in dem
betroffenen Bereich waren, muss die Leitung zeitnah erneuert wer-
den. Die Ursache für die Wasserrohrbrüche ist auf Lochfrass zu-
rückzuführen, da die Leitung aus Grauguss besteht. In diesem Zu-
sammenhang war die Frage des Bauumfangs abzuklären. Eine
Möglichkeit ist, marode Wasserleitungen auszutauschen und keine
weiteren Sanierungsmaßnahmen am Schmutzwasserkanal oder im
Straßenbereich durchzuführen. Alternativ dazu könnte eine Ge-
samtsanierung der Werkstraße stattfinden, bei der neben der Was-
serleitung auch die Schmutzwasserleitung saniert wird, die Stra-
ßenentwässerung hergestellt und die Straße erneuert wird. In die-
sem Fall würden auch Anliegerbeiträge anfallen. Da die Werkstraße
eine Haupterschließungsstraße ist, wären 50 Prozent der Straßen-
ausbaubeiträge auf alle Anlieger umlagefähig. Der Gemeinderat
beschloss aus Kostengründen ausschließlich die Wasserleitung zu
sanieren und den Zustand des Schmutzwasserkanals vorher zu un-
tersuchen, damit dort gleichzeitig Reparaturen durchgeführt wer-
den können. Bei dieser Maßnahme fallen keine Anliegerbeiträge
an.

Gemeindewohnungen 
zu vermieten
In Bezug auf Gemeindewohnungen ist in Bellenberg in letzter Zeit ei-
niges ins Rollen geraten. So sind durch den Erwerb der Wohnanlage
„Zur Hammerschmiede 13“ einige neue Mietwohnungen dazukom-
men, die es nun auch zu vermieten gilt. Einige davon sind bereits ver-
geben, andere jedoch suchen noch nach einem geeigneten Mieter
oder einer Mieterin.

Zur Vermietung werden daher folgende Wohnungen inkl. PKW-Stell-
platz angeboten:

Wohnung im Erdgeschoss mit 103 m², bezugsfrei ab 1. März 2016
Wohnung im Erdgeschoss mit 40 m², bezugsfrei ab 1. März 2016
Wohnung im 1. Obergeschoss mit 42 m², bezugsfrei ab 1. April 2016
Wohnung im 2. Obergeschoss mit 66 m², bezugsfrei ab sofort.

Darüber hinaus ist derzeit eine unserer Wohnungen in der Senioren-
wohnanlage unbewohnt, für die ebenfalls ein neuer Mieter bzw. eine
neue Mieterin gesucht wird:

Wohnung im Dachgeschoss mit 56,87 m², seniorengerecht und bar-
rierefrei, mit Aufzug, Gemeinschaftsraum und Betreuung, bezugsfrei
ab voraussichtlich 1. Februar 2016.

Sollten Sie an einer der Wohnungen interessiert sein, wenden Sie sich
einfach an Carmen Lipp, Rathaus, Zimmer O 6, Telefon (07306) 784-
51, lipp@gemeinde-bellenberg.de.
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Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche (ab Ja-
nuar in jeder ungeraden Woche). Abholung Gelber Sack: Montag, 8.
Februar 2016, und Montag, 22. Februar 2016, ab 8 Uhr. Sperrmüll:
Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 3,44 EUR bis
40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für Anlieferungen über den
genannten Pauschalgewichten von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilo-
gramm an eine Gebühr von 0,086 Euro/kg. Altpapier: Abholung am
Samstag, 12. März 2016. Öffnungszeiten des Wertstoffhofes an der
Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr, Samstag von
10 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in Weißen-
horn: Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 17 Uhr (durchgehend), jeden
Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest: Deponie in Donaustetten für
Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5 cbm pauschal
54,50 EUR, pro angefangenem cbm 109,-- EUR; Bauschutt über
haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma Knittel GmbH,
Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon 96160 – 27,50
EUR je Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Das Bild zeigt von links nach rechts Tobias Geiger, Dieter Mick,
Alexander Maier und Gudrun Christofzik bei der Spendenüber-
gabe.

Großzügige Spende für MGB-Jugend
Die SAPA BuildEx Bellenberg GmbH spendete im Rahmen der
Weihnachtsfeier an die Musikgesellschaft Bellenberg für die Ju-
gendarbeit. Da dieses Jahr der Blockflötenunterricht mit einem
neuen Konzept startete, floss der Großteil der Spende in die An-
schaffung neuer Rhythmus- bzw. Orff-Instrumente. Bei diesem
neuen Konzept, das mit Rhythmussprache und Rhythmusspielen
startet, sind Orff-Instrumente von großem Wert. Das Spüren und
Empfinden eines gemeinsamen Metrums und das aktive Dabeisein
ist die beste Möglichkeit, Kindern spielerisch die Grundvorausset-
zungen für das gemeinsame Musizieren beizubringen. Hierfür sind
Orff-Instrumente wie ein Xylophon, Metallophon, Handtrommeln,
Rasseln und Klangstäbe notwendig.

Dank der Spende der Firma SAPA BuildEx Bellenberg GmbH konn-
ten diese nun angeschafft werden. Im Rahmen einer kleinen weih-
nachtlichen Feier konnten die Kinder ihre neuen Instrumente gleich
austesten und das bereits Erlernte ihren Eltern vortragen. An die-
ser Stelle möchte sich die Musikgesellschaft Bellenberg nochmals
bei der SAPA BuildEx Bellenberg GmbH für die Spende bedanken.

HOLE
KOSTEN-

LOS...

guterhaltene 

Möbel, Schlafzimmer, 
Küche, Wohnwand, 
Couchgarnitur
...und vieles mehr ab!

Telefon 07321 / 355 470
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Holen Sie sich den Frühling nach Hause!
Wir haben z.B. bereits Narzissen und Hyazinthen für Sie!
(Monatsangebot Januar/Februar:1.- €/Stk.)

Nicht vergessen !!!

am 14. Februar ist Valentinstag...

unser Valentins-Bote liefert Ihre

Bestellungen auch gerne direkt

zu Ihnen nach Hause !

Die Blumenwerkstatt - Stadtcenter 16 - Vöhringen - Tel. 07306/927166
Die Blockflötenkinder mit ihren neuen Instrumenten sowie mit
der Leiterin Sabrina Schiller (links) und Jugendleiterin Verena
Klingler (rechts). Bilder: Musikgesellschaft.

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 15.00 bis 18.00 Uhr
Montag Nachmittag und Dienstag Nachmittag geschlossen! 

Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

ACHTUNG!Ab Februar
geänderte Öffnungszeiten:
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Zweitklässler als Weihnachtswichtel mit ihren Lehrerinnen. 
Bild: Lindenschule.

Wichtelnacht
Den Advent erlebten die Zweitklässler der Lindenschule mit all ih-
ren Sinnen. Die Schülerinnen und Schüler erfuhren, wie Kinder in al-
ler Welt das Weihnachtsfest feiern. Außerdem wurden Geschichten
vorgelesen, Adventsgedichte geschrieben, Plätzchen gebacken
und Weihnachtslieder gesungen. Den krönenden Abschluss bildete
die Wichtelnacht. Die Kinder der Klassen 2a und 2b zählten nicht
nur die Tage bis Weihnachten, sondern auch die Tage, bis sie in der
Schule übernachten durften. Am 17.12.2015 war es dann soweit.
Um 19 Uhr rückten alle Wichtelkinder mit Schlafsack und Kuschel-
tier in der Schule ein. Die Wichtel schmökerten in ihren Büchern,
beschenkten sich gegenseitig mit Lesematerial, knabberten an ih-
ren selbstgebackenen Plätzchen und lauschten den musikalischen
Darbietungen ihrer Klassenkameraden. Außerdem erfuhren die
Schüler einiges über Gewürze und deren Herkunft. Das selbstge-
bastelte Lavendelsäckchen half später beim Einschlafen. Der Höhe-
punkt war die Nachtwanderung durch das Schulhaus, bei der das
Schulgespenst „Schubidu“ den Kindern seine Streiche spielte. Am
nächsten Morgen gab es ein ausgewogenes und gesundes Früh-
stück „wie im Hotel“. Der Weihnachtsfilm von Pippi Langstrumpf
bildete einen schönen Abschluss. Nun freuten sich alle Wichtel in-
klusive der Oberwichtel Frau Jensen und Frau Klingler auf die erst
bevorstehende „Stille Nacht“ und die wohlverdienten Ferien.

Funkenfeuer am Samstag, 
13. Februar 2016
Am Samstag, 13. Februar 2016, wird wieder der Funken auf dem
Schlossberg abgebrannt und so ein alter schwäbischer Brauch ge-
pflegt. Nach der Überlieferung soll damit der Winter ausgetrieben
und der Frühling herbei geholt werden. Mit Blasmusik und Fackel-
schein geht es um 18 Uhr von der Bauerngasse aus auf den Schloss-
berg. Beim Abbrennen des Funkens unterhält sie die Musikgesell-
schaft Bellenberg, während sie von der Feuerwehr in bewährter
Art und Weise verköstigt werden. Die freiwillige Feuerwehr sowie
die Gemeinde lädt Sie herzlich dazu ein und freut sich auf Ihr Kom-
men! Bild: Gemeinde.

Starkbierfest der Musikgesellschaft
Das alljährliche Starkbierfest der Musikgesellschaft findet dieses
Jahr am Samstag, 12. März 2015, 20 Uhr, in der Turn- und Festhalle
statt. Saalöffnung ist um 19 Uhr. Eine Platzreservierung ist nicht
möglich. Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen Zutritt. 
Seit Mitte Januar sind die Proben für das Starkbierfest im vollen
Gang. Jeden Freitagabend üben die Musikanten mit Dirigentin Mo-
nika Wagner neue Märsche, Polkas, Walzer und Stimmungshits für
das neue Repertoire ein. Das alljährliche Publikumsspiel mit ab-
wechslungsreichen und interessanten Preisen darf ebenso wenig
fehlen wie unvergessliche und lustige Showeinlagen. Über ihren
Besuch würde sich die Musikgesellschaft sehr freuen. Weitere In-
formationen finden Sie auch im Internet unter www.musikgesell-
schaftbellenberg.de. Unser Bild zeigt die Musikanten um Dirigentin
Monika Wagner bei einer der Proben für das Starkbierfest.

Bild: Musikgesellschaft.

Heimspiele der Vereine (ASV-Halle)
ASV - Badminton (ASV-Halle)

Sa. 20. Feb. 15:00 Uhr ASV Bellenberg1 – TSG Söflingen3
Sa. 20. Feb. 19:00 Uhr ASV Bellenberg1 – TSV Seissen1

ASV - Volleyball (ASV-Halle)

Do. 18. Feb. 20:30 Uhr Mixed-Mannschaft - VfL Ulm
So. 21. Feb. 10:00 Uhr Damen 1 - SV Unlingen + SSV Ulm 1846 2
So. 21. Feb. 10:00 Uhr Damen 2 - VfB Ulm 2 + SV Ing. Muttensweiler-St. 2
So. 21. Feb. 15:00 Uhr Herrenmannschaft - VfB Ulm 3 + VC Baustetten 2

ASV – Tischtennisabteilung (Gymnastikhalle der Turn- und Festhalle)

Sa. 13. Feb. 15:00 Uhr ASV III – Witzighausen
Sa. 13. Feb. 18:30 Uhr ASV II – Dietenheim
Sa. 13. Feb. 19:00 Uhr ASV I – Staig
Sa. 20. Feb. 15:00 Uhr ASV II – Oberkirchberg
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In ihrer Ansprache beim Neujahrsempfang 2016 im Foyer der
Turn- und Festhalle ging 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller
auf die Ziele 2016 der Gemeinde ein. Pfarrer Martin Straub schil-
derte den geplanten Pfarrheimbau, Vereinssprecher Wolfgang
Riesenberg ging auf das Ehrenamt auch im Zusammenhang mit
den Asylsuchenden ein.

Helfertreffen der Generationenhilfe
Das nächste Helfertreffen der Generationenhilfe
Bellenberg e. V. findet am Montag, 1. Februar 2016,
18 Uhr, statt. Treffpunkt: Arche, Bauerngasse.

Kaffee-Nachmittag im Advent

Die Generationenhilfe Bellenberg e. V. hatte ihre
hilfesuchenden Mitglieder zum Kaffee-Nachmittag
im Advent eingeladen. Dieser Einladung folgten 17

Damen und Herren und trafen sich am 7. Dezember 2015 zu einem
geselligen Beisammensein. Bild: Generationenhilfe.

Seniorenkreis spielt Christkind
Beim letzten Seniorenkreis-Nachmittag im Dezember hat Kirchen-
pfleger Hans Pregel über den Pfarrheim-Neubau berichtet. Im An-
schluss daran wurde für dieses Projekt gesammelt und es kam eine
beträchtliche Summe zusammen. Die Senioren freuen sich schon
auf das neue Heim, denn sie sind auch die größte Gruppe, die da-
von profitieren wird. Am 3. Januar 2016 war es dann soweit: Im Bei-
sein von Pfarrer Martin Straub konnten Gisela Studer als Leiterin
und Kassiererin Gerda Pleier dem Kirchenpfleger Hans Pregel einen
Scheck über 500 Euro überreichen. Dies soll natürlich auch ein An-
reiz für andere Vereine und Gruppen sein, sich an der Finanzierung
zu beteiligen. Unser Bild zeigt von links nach rechts Pfarrer Martin
Straub, Gisela Studer, Hans Pregel und Gerda Pleier bei der Spen-
denübergabe. Bild: Gisela Studer.

Katholischer Seniorenkreis
Zum Seniorennachmittag am Donnerstag, 18. Februar 2016, 14 Uhr,
lädt der Katholische Seniorenkreis in die Sportgaststätte ein.
Thema Fastenzeit: „Der Emausweg“ mit Gisela Studer. Wenn nö-
tig, findet ein privater Transfer ab Kirche um 13.30 Uhr und Rück-
fahrt um 17 Uhr, statt.

Singkreis

Der Singkreis findet am Donnerstag, 25. Februar 2015, von 15 Uhr
bis 16 Uhr, im Musikraum der Turn- und Festhalle, statt. Wir singen
Lieder aus Kirche, Volksgut und Evergreens. Singen ist gesund und
tut der Seele gut!

Begegnungen und Gespräche beim Neujahrsempfang 2016. 
Bilder: Wolfgang Zeiler.



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Altkleider Altkleidercontainer, Restmülltonne, Eigen-
Altkleidersammlung kompost, Biotonne

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen- Wertstoffhof, Papier-
kompost tonne, Wertstoffinseln

Blumentöpfe, Plastik Handyshop, Rathaus,
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz- Waschmittelkarton Wertstoffhof,
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung (sauber) Wertstoffinseln

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst-
Biotonne  stoffbeschichtung

Restmüll, Windelsäcke bei
Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

I mprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

Tapeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

Verbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

Wertstoffhof, MKW

Nahrungsmittelreste

Nitroverdünner P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

Rasenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

Papier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

Sägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Plastiktüten

Möbel

16 BellenbergAktuell 1/2016


	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16

